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Die anschließende Aufsatzreihe soll dazu beitragen, eine schnelle und umfassende Einschätztihg der Entwicklung 
des wissenschaftlich-technischen Höchststandes zu ermöglichen. Darüber hinaus vermittelt sie· dem Leser ein 
eiTulrucksvolies Bild von der produktiveT]. Zusammenarbeit der Länder des ' RGW auf dem Gebiet der Landtechnik . 
Die ersten Beiträge stellen Zusammenfassungen von Referaten dar, die auf der Internationalen Fachtagllng über 
Probleme der -Erhöhung der Arbeitsgeschwindigkeiten in der Landwirtschaft im April 1963 in Moslwu gehalten. 
wurden. Dem anschließenden Bericht von der Internationalen Meßtechnischen Tagung in Prag folgen Artikel 
aus verschiedenen landtechnischen Spezialgebieten bzw. zu landwirtschaftlichen Arbeitskampagnen: Den Abschluß 
bildet ein Beitrag über die Anwendung elektronischer Rechenmaschinen in der Sowjetunion. 

W. H. BOLTIHSKI. Mitglied der Union.akademie der Landwirt.chaftswilSen.chaften. Mo.kau 

Ergebnisse der Forschungsarbeiten%ur Erhöhung der Arbeitsgeschwindigkeiten von 
Traktoren auf 9 bis 1S kmjh 1 

Die Forschungsarbeiten zur Erhöhung der Traktorgeschwindig­
keiten erfolgen in drei Abschnitten: 

1. Möglichkeiten und Grenzen der Geschwindig­
keitserhöhung 

Sie mußten bei normalen, von Schnell traktoren gezogenen 
Landmaschinen und Geräten ermittelt werden. Die vorhande­
nen Pflii{;e können auf unterschiedlichen Bödcn eine agro­
technisch befriedigende Arbeit noch bei Geschwindigkeiten von 
7 kmjh, die übrigen Landmaschinen mit wenigen AusnaJunen 
bei Geschwindigkeiten von 9 km/h und höher leisten. Es wllrde 

' theoretisch und experimentell festgestellt, daß es zur Ver-. 
meidung des Absinkens des Wirkungsgrades erforderlich ist, 
bei Erhöhung der Fahrgeschwindigkeit auf 5 bis 9 kmjh ohne 
Vergrößerung der Traklormasse die Leistung der 1,4-Mp-Rad­
traktoren proportional zur Geschwindigkeitserhöhung bis 50 PS 
und der 3-Mp-Kettentraktoren bis 75 PS zu steigern. 

Das Charkower Traktorenwerk hat in Ubereinstimmung mit 
den agrotechnischen Forderungen des Unionsforschungsinsti­
tutes für die Mechanisierung der Landwirtschaft aus den 
Serientraktoren MTS-5 undDT-54 die Versuchsschnelltraktoren 
E-50 und DT-54 M entwickelt. Die vom Unionsforschungs­
institut mit diesen Traktoren durchgeführlen Versuche er­
gaben, daß das Maximum des Ausnutzungsgrades (Vechältnis 
der Zughakenleistung zur IVlotorleistung) dieser Traktoren sich 
in das Gebiet der höheren Geschwindigkeiten verlagert. Der 
KraftstolIverbrauch je PS sank bei beiden Typen. 

Beim Pflügen mit Serien-Pflugkörpern haUe die Erhöhung der 
Geschwindigkeit von 4 auf 7 l{mjh zur Folge, daß sich die 
Krümelung verbesserte, der Anteil des Bodens an feinen Frak­
tionen stieg, der Bodenbalken besser gewende~ und die Pflan­
zenresIe besser zugedeckt wW'den, der Anteil großer Erdschol­
len sank und die Feldoberfläehe wurde cbener. 

Versuelle mit Sämaschinen ergaben, daß die Erl1'öhung der 
Geschwindigkeit der Drillmaschine SU-24 auf 10 bis 11 km/I! 
auf normal vorbereitetem Saatbett weder die Güte der Aussaat 
noch den' -Getreideertrag beeinflußt. ' Der Zugwiderstand der 
Drillmaschinen steigt urn 7 bis 8 %. 
Die Erhöhung der Geselnvindigkeit von Emtemaschinen (Mäh­
maschinen und Mähdrescher PBK-3) auf 9 kmjh hatte eben· 
falls keinen Einfluß auf die Mehrzahl der die Arbeitsgütc 
charakterisierenden Kennwerte. 

ßeim Einsatz der Radtraktoren E-50 untp-r Produktionsbedin­
gungen erhöh te die Geschwindigkeitssteigerung sowohl die 
Arbeitsproduktivität im ganzen um 10 bis 40 % wie auch je 
t Masse der gekoppellen Maschinen und je AR. 

Der Kraftstoffverbrauch je ha wurde durch die ' Gesellwindig­
keitssteigerung nicht nur niclJt erhöht, sondern sank bei dem 
Traktor E-50 sogar um 3 bis 20 % unter den Kraftstoffver­
brauch des Serientraktors MTS-5. 

Vergleiche des DT-54 M mit dem DT 54 A ergaben folgendes 
Bild: 

Die .vom Unionsforschungsinstitut für die Mechanisierung der 

A ldwirtschaft entwickelten Schnellpflugkörper arbeiteten_ bis 
zu Geschwindigkeiten von 10 km/ h gut. Der Zugwidersland 
stieg sowohl bei den Serien- wie uuch bei den Schnellpllug­
körpern um 7 bis 8 % , wenn Uie Geschwindigkeit von 5 auf 8 

Bei Steigerung der Geschwindigl<eit auf ~ bis 9 kmjh wuchs 
die Arbeitsproduktivität im Durchschnitt um 25 bis 35 %, 
während der Kraftftoffverbrauell außer beim Eggen etwas 
sank. Infolge des höheren Traktorausnutzungsgrades ist die 
Arbeitsleistung je PS des DT-54 M um etwa 5 % höher als die' 
des DT-54 A. Auch die Arbeitsleistung je t Masse der gekop­
pelten Maschinen ist beim DT-54 M wesentlich höher als beim 
DT-54 A. Der auf die Einheit der verrichteten Arbeit bezogene 
Verschleiß der Traktorteile war bei beiden Traktoren praktisch 
gleich. Die Deformation und die-Häufigkeit des Bruelles gleicll­
artiger Landmaschinenteile waren bei normalen und erhöhten 
Geschwindigkeiten gleich. Bezog mun den Verschleiß der Lund­
maschinen teile auf den gleichen Arbeitsumfang, so ergaben 
sich praktisch keine U nl erschiede des Verschleißes bei nor­
malen und erhöhten Arbeitsgeschwindigl<eiten. 

Steigende Geschwindigkeit verschleel.terte die .j \rbeitsbcdin­
gungen des Personals und verlangte angespannntere Arbeit, 
insbesondere beim Radtraktor. Bei Arbeiten auf Feldern mit 
schlecht geebneter Obel'fläche und besonders beim Fahren senk­
recht ZlII' vorhergegangenen Arbeitsrichtung versclllechtel'ten 
siel. die Arbeitsbedingungen merklich. Bei D"rillmaschinen­
gesehwin<!igkeiten von mehl' als 9 kmjh waren die Al'beits­
bedingungen des Personals auf der Drillmaschine auch bei gll' 
grebnetem Saalbclt nicht mehr ausreichend. 

bis 9 kmjh erhöht wurde, 

Die Erhöhung der Arbeitsgeschwindigkeit von GrubbeI'll auf 
8 bis 9 km/h verbesserte bei der Bearbeitung der Brache und 
bei der Saatbettbereitung die Krürnelung und die Unkrautvcl'­
nichtung, die Feldoberfläche wurde gleichmäßiger und zusätz­
liches Eggen war nicht mehr nötig. Hackarbeiten auf SOllnen­
blumen- und Maisfeldern fi elen bis 8 his 9 km/lt völlig befrie­
digend aus. 

Auch Scheibenschälpflüge arbeiteten einwandfrei beim Schälen 
der Stoppel mit Geöelmindigkeiten von 9 km/h und mehr. Bei 
einem Anstellwinkel von nur 35° stieg ihr Zugwiderstand um 
4 bis 5 %, wenn die Geschwindigkeit auf 7 km/h gesteigert 
wurde. Verringerte man den Anstellwinkel auf 30°, so verklei­
nerte sich deI' Zugwidel'stand wesentlich und sank bei zufrie­
denstellencler Arbeit des SchälpJluges unter den ursprünglichen 
Wert. 

J I~urzrassung eines ReCerats ouf deI' Tagung über El'llöhung der Al'beils­
geschwindigkeit en in i\lo, .. kau \'010 J5. bis 19. April 1961. tJbcrscLzel': 
IV. BALI<J:-I 
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Durchschnittswerte einer Erntekampagne zeigten, daß fünf 
Sclmelltraktoren der Klasse 1,4 ?vip in der Arbeitsprodukti"itiit 
sechs Serien-Radtraktoren der gleichen Klasse und sieben 
Ketten-Schnelltraktoren der 3-Mp·Klasse nenn Serif'n-KetLen­
traktoren gleichkommen. 

Das Streben der Landmaschinentedmik zu höheren Geschwin­
digkeiten fand allgemeine Anerkennung und ihren Nieder­
scltlag in fast allen Plenartagungen des ZK der KPdSU und im 
Programm der KPdSU. Im Jahre 1962 begann die Liefc.·ung 
der neuen Sclmclltraktoren DT-75, T-74, MTS-50 P, ]\[1'5-.')2 P 
IIl1d T-40. Auch die Landmaschinenwerke projektie.·ten ilue 
Serien produktion unter dem Gesichtspunkt der Geschwindig· 
keitserhöhung. Die Einführung der neucn sclmell fahrenden .' 

l\gTal'tel'hnik . J3. Jg . 



Tl'akl ol' l' n erga l. "ach llcoh;:tch l un gC II de' Sihil'i ,d 'e" Fo l" 
schung, i" , lil " ts dcl' L,,"uwirl schaft, da ß die n euen Schllcll· 
t, a kl <J l'cn zur , dwcllen ErlCl'nung dcr Br d ie llung ulld An, · 
Il"t l.l "' ~ de r r.(nschincn durch das Pe l'sonal in Cl'uppen zu 
fünf Li , sichen Sliirk r ingcsc l/.l ,,'(' ('(}en Illü»cn. KOlI l.cnll'i n t 
III nn ,1 i,' S,·hneillrakt ol'c ll in Brj~ 'HIcIl , so kn lln llla ll [ür d r n 
tc"h"i ,('h. ' n J )j"ll sl l"wh q lI 'lli nl.i,' ,·t (: 1:'I('h I" ·,, ft c herall zich" 11 
und d(, 1l 7.r it a u["'a llu fiir d i., r. !aschinclljlJ!I'gc ,"crkiil'/.<: II . 
S,' l/t e "1:,,, di " " C,"' II S .. ltI' r lltl'nkton'lI in d"1l ein /.clilen TII';' 
g-adc ll Z Ii SU lnllH'll llilt IIOI'J)1 i !l C Il Tr,1kJ urCI\ ('in , so s~nk ihl'e 
ArlH'i l.,'l'l'od"kti, ·it iiL ",'selllli"h. Ob mit den schncll arLcit.cn· 
(1 ,,)\ :\[" ,cltillcn einr h ohe i\rheit sprodtlkli"it iit c l. c ichL wil'd , 
hÜlI gl i " große II ' i\la l.l " 011 dc ,' rid,Lige l1 Zusamllll 'll stcllung 
,",)I( Tra ktol' tlild La ndll1as"hin c ah. UlIl höc1 "tc P,'"d"kti"it üt 
hci lllillilllnlcon K ra ft sloff" cl'hl'all clt je H ckt :l l' zu cl'l'cic!' r ll , 
111U l.\ "I;,n Trakt o ,' und L;l1ldmasd ,in c so z" sanllnenst('lI clI , <lall 
dCl' T ra kl ol' h r i d CI'jeni g-en G(,sf'h ",i ndiglu' it " oll hcla_ tcL is t, 
1J(\i ()Pr (' I' )lIiL lllH :'\ i 1l1ule n\ Tr:l kI Ol'a l1 ~ lIl1l z lln :.r~~ I' ~,J ~\I ·h e ilr· 1. 

\"""1l a " , h." till ' II1II'JI Cl'ülldcn, z. n, illfo l ~c dcs 1-'('11\ "11 5 der 
(' l'f" ... I"r1idl l' 1I ,\lI w l,1 Ialld"'iI'Ls('harlli ("h el' Cc rii lc od" r I)(' i cl, ' 1' 
, \II ~ f ii hJ'Ull g \,Or\ .\rb {,jl cll ,nit gCl'illg t'\I\ EncrgicL\ "r\\"<"llld , (' inI ' 

\'o ll e 1l<-\:(, III n;::' de.' Tr:t\;lol' s bci der obl' 1l ycrlan~l<'n C[,· 
~ ~ 'h\\ 'jlldi g- I\(' it 1I111lliig'li ch ii t, so k <.l lln Jl\ :) 1l di e Al'b c il~pl'()dllk­
Li"iliiL u" clul'l'h el'l".I" ' II , dnß di c Cc,('],windig\; eit hi s l . tI der 
Gn'n ze ges teigerL ",ini, hi , Zll dc r der Tl'a\;to r ohllc ])I'(' hl.((hl­
s(,Il""n~ , d. h. ohnc Uberl:lSlung, staLil nrLeilCL. Schl ccht c 
Ad)('itsht' dillg llll iore n (, tal'kC5 Schütt cln) cnLsLchen Lci schl ech­
\1'1' \ 'OI'l> ('I'" iIUII g- <I'T Frldcr für di e Sd,n ellbca rheilung. Nach 
dc l' Snat ll(· tll, (',·(' i'ullg, na('h rlc r Saa L so",i c 11 ach and ercn f eld· 
ar\ I(' it en diirfc lI <l al, cr a uf dem f e ld g rüßcre f urchcn, I<ämme 
lind El"(lsch ollcn nicht mehl' vo rha nd cn sein . 
\ ' 0 11 Sd,"dll rnktoren gczogenc La ndmnsch ine n ergeLcn bci 
I' irlttigrr .\.n,,·cndnng i ,n D urchschnitt cin c um 20 Lis 30 % 

höl 'crl' P ,.ouuk,i,·itüt nls di c gleichcn \'on normalell Tr"l</ol'cn 
gezoge nen ~r;) sdljn e n. 

2. Weitere Erhöhung der Geschwindigkeiten 

Dafür isl di " 1" .. I,"i sd, und " ' irl sdlnftli ch z" 'cckmäßigc Grcnzc 
l. tl cl'll,illdn . Si" III,d.\ iil)l'r .1,' " \\ 'e l't cn li rg-c n, di c für dic 
L,mlnl,lschilll ' l( d(' r hi ,h l' ,'ig"" S[' l'i cnpl'odul; ti on f(', tgestellt 
" 'o rden silld . ;\ul.\, ' rc\[ '111 "'a r(' 11 umfa ng'l' (' irl,e For;;d,ungen zur 
E rmittlun g- d,' r ;:tg rot ('chni sd,('n Fortle runge ll an di e 11cuen 
s'chnell a rh r it r nd ell 1'1';0 1;101"( ' 11 und L~lI Hlrn~ schinen ,·o rg('~eh l' n . 

Für di ('se fo" , ehu ng-e ll ,,,"rd el\ Traklormodellc dcl' Kl asscn 
O,!l, 1,4, 2 lInu 3 i\fp gehal'l. 

ni " l 'nl ('rs lI chun g-C Il Iks hnfl" ssc;; (\('1' C"sd min digkcit nuf 
i'.lI v('I' liissig- kcit , m ccltnni schc Pcs Li rd; cit und Ye l'schl eißIcslig­
k(' ie d(' I' SChll ('lItl'aktor(' 1I h llbcn crgehcn , da ß di c E rh öhung d ~r 
I'a ltl'gcsd mindig];('il. k" in(' " 'csc ntli chc Vel'l:( rößcrun g des Ver· 
s.-!,]cif.l", ,],,(, Kraftiihcl"lragungstl'ilc zur Folgc hnl. 

I ' on di" lo "i (I N Ed,öhung de,' C(,Sl'hwindigkcit \ c['schi l'd l' " e l' 
Lnndma <chill (' n Gintrctendc Pl'odukti,'il ütss trigN'lll g zu " 1"' 

lI,ittdu , wUI'l!en Spezialvcrsuche du('("hgcf iihrt , .Ii c cl i(' Cl" 

"'a l'l (' lc Zwecion iißigkr it (\(',. El'ltiihung deI' C('sc1,,,,indi g-k r iL 
iil )(' r 9 km .'11 bcs tiiligt(' n. Di c Ahh iingigkeit ti e r Zugl,, 'nllwNll' 
, 'o n ( \('1' Falto'gcscltwindigkcit is t. am D,'is pi el drr o,n· und 
'1 ,!'· r.!p ·I 'I;,lsse /l"l":lphi sch dargestellt (TIild 1). 

t. ur E l'l\Iitllung fle ,' Af'l lCi ts hcdillgnng(' n (11 111 fIes Einflusscs 
d..,. Cesclt",intligkeitscl'hi) IHIllg-CIl ,,,, r d ie' :\ I'hcil , hetlingungen 
"" 11'11"" tomfangreichc For,ehuug(, 11 II"d J{on sll'uktionsa rheil ell 
d urchgdiihrl. Die Fo,v lll,ngr'l erg-nh(' n, daß di e :\.,.hcit s\) cdin· 
g- u"gc " d, os T)":lkl ori str n ",;'d cr nuf tl (' n l1(II 'II'''\('1\ 1'ral;l')f'(' 11 
noch " uf ,1 (' 1\ S('ltll elllr~ l;tor('n (kr] h 'g- iene r llt ~ prr('hel\, ])c" 
Sl,wh· lind (: " ,~('I'alt ulld dic T"lIljlCrDlur der Luft im F::,]J]'cr· 
hau" d('r Liüm. di(' Sd""inl;unp'en Hnt! di e ni ('dc l'frcqucl\tcn 
]\,.5 ('h ((I 1('1''' ng"11 g-('h(,1l ill)('r tl i,' wl iissig-e n G "CIl7.l' n 10 i nalls. 
Du!'"h d ie Y('r ,,·clldull g· plas ti sdll' " Zwis('lt c lll ag-1'1l in de r i\folor­
nllfh ii ng l/ng- "ncl dlll'cl, die \'r!'h cssCI' "n ~en ,le I' SehDlId ii rnpfl,n~ 
kann nl ,lI"l c1(' 1l J ,:inn lind die Sc'l!wiligungetl 11n F,dll'e rh nus 
lll f'l'klid, s(, I1]; "n ,. D ur"h dic Srh" rfnn g (' incs v üllig i!'<,schl oss(' . 
II CIl Fnh !'(' ,·h n" sc- m it F ,,/.\l>odl'lI , \ 'oO"(lc l" so",i" lh,rkwand , 
durch 1, lilll :l ti , il'l' ull p: dc ,' 1."rl. YC"''''' II/lung , d'alldi i,npfc llde" 
r.ht ('r i ~ls 1I 11 d ' \llo ... IIIUll l! (k s 1.';e lel' cl'h"" ,('s :wr StoB rl ii '"pfel'n 
\; " 'ln m"n ,le" SI,·"d,· UIl .\ C" ,g-I'h,1 11. ,li,' '1'."" 1)('1' '' t '" ', <I ,' n 
LÜ1'Il1 lind dip Sdl\\ illg'lIng:c l\ "irklill tJ"i \ 'oll v(· IT i ngt"· II. 

r.rh iih"n ft .I.". (; " ' c\""ill<li gkeil iil)l' l' !l 1 .. 11 h l' I'., d"'·(' ,1 
B(' ll'i rh ..; b c di l1~· lIII Np n dl's Tr<ll\I,) ['s SI \U '" und y( "'g l'iiBerl 
l k b slllllp'C Il ,;n.\ ~C; p a nnllll:;,'n hri alIe Il Tr" ht(ll'lril('II , ni (' 
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E rm iltlung dcs Ei,tflu ,s ,~s .11'1' Geseh",i"di!!kcilserhöhung :l uf 
die ul cch"ni s("h c I,'('s ligkeit und di r V<' l'seltl eißfesligkcit uc r 
Tcile <1 e l' SrI'ltellll'akl o('('n (hll'l;hfrdiihl't (' " U lIl('rSHI'ln'ngcll cr· 
g-ahen, da ll siclt in cin/cl,wlt 'J'r:,!;t o rt cil cn ui c Sp,:\llllungcll 
inrolgc de" Bclastnlti!sstcige l'ung" /t ",cscntJieh vel'g rößcl'll. 
Neb(' 1l so lchcn Tcilen lItit sla rk !1"g,.' ",[\c)' ,c nen Spannunge n 
gibl cs ah er ill dcn Tmktol'en :I" ,,1t sc lt r ni edl'i g beJaHelc Teik. 

Die Aus",e ltung tl ie~('!' E rgch"i ssc zcig l(' , da ß lHan durch ui" 
VCl'stürkung dcr Qu"rsrhltiU c c inigcr T~ il e und di e Vcrringc· 
/'llllg de" Querschnitt e a ndcrc ,' Teilc oder durch die Vcrwell ' 
[Iun g h (,55c rclt Matc ri n1s f,ir di e hod , lw lu stctell Teilc eine f"slc 
K Ollstruklio lt crh altcn ka nn , 01111 e di c i\la ssc e rhöhen zu 
Il l li !'sC I1. 

Ei" ]', )Iwr Vcrschl cilJ der Fa111·wcrkl cik ]"mn du rch 1; 0l1>Lruk· 
li" e ;\I<\ ß"aluu en, die V(,['Wl'llllung \)c"c ren r.laLcri::lls und hes· 
se rc r Sc\lIlli c ,'SlOrrC so",ie dllrd, (In<1('J'C l\f"ßJt::thmcn cingc· 
scltränl;t ",e rd en. 

Der dritte Abschnitt 

soll de r E ntwi cklung ncucr L,n (hn aschiltell fiir holc e (;"5('h",ill­
dig-kcil cn rlurd, di e Tndustri e. dc l' E l'nliulung dcl' ",irtschaft· 
lid,,," Zwcduniißigk"it i1,,'cr V, 'r" ·(' lt tltlllg in dcn \'Crsd,icu ell cIl 
(,, (' bi!'l r n dCI' Sowj et union Hltt! de r E inführung der nelte ll 
r. lasd ,iu ell in di e P,'odukli on i!c wicl!nCl sein. 

Soeben erschienen! 

Dr.·lng. W . MAL TRY. Dr. ogr. E. PÖTKE u. o. 
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